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Ihre Kleine Anfrage vom 12. August 2020 

Straßenplanung in der Waldstraße (Eberstadt) 

 

 

Sehr geehrter Herr Stadtverordneter Krone, 

 

Ihre Kleine Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

Ihre Vorbemerkung: 

In der Vorlage: 2019/0130 ist eine mittlere Entwässerungsrinne mit wechselweisen Parkständen vorge-

sehen. Diese sollen mit neuem Betonpflaster farblich abgesetzt werden. Beabsichtigt ist eine Mischver-

kehrsfläche mit tempodrosselndem Slalomkurs. 

Diese Planung ist schon wegen der Kosten bei den Anliegern der Straße auf Widerstand gestoßen und 

wurde daher zurückgestellt. 

 

Frage 1:  

Gab es hierzu eine Versammlung oder einen Ortstermin mit Bürger*innen, bei der das Vorhaben disku-

tiert wurde? Wenn ja, wann fand sie statt? Wie wurde dazu eingeladen? Gibt es dazu ein Protokoll / eine 

Dokumentation? Wenn ja, ist diese den betroffenen Bürger*innen bekannt? 

Falls nein, ist so etwas geplant? Falls ja, wann? 

 

Antwort :  

Am 17. Oktober 2019 von 17:30 Uhr bis 20:30 Uhr fand eine Versammlung mit den betroffenen Anlie-

ger*innen und Eigentümer*innen in den Räumlichkeiten des DRK Ortsvereins Eberstadt statt. Dabei stell-

te das damalige Straßenverkehrs- und Tiefbauamt die Straßen- und Kanalplanung vor. Im Anschluss gab 

es einen Austausch zur Planung mit den Anlieger*innen und Eigentümer*innen.  
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Die Einladung zur Versammlung erfolgte über ein Informationsfaltblatt. Dieses wurde an alle betroffenen 

Haushalte in der Waldstraße verteilt. Die Eigentümer*innen, die Ihren Wohnort nicht in der Waldstraße 

haben, erhielten postalisch eine Einladung. Im Februar 2020 sendete das damalige Straßenverkehrs- und 

Tiefbauamt ein Protokoll zur Versammlung per Post an alle Anwohner*innen und Eigentümer*innen, die 

sich in die Teilnehmerliste der Versammlung eingetragen hatten, zu. 

 

Frage 2:  

Gibt es eine Umplanung bzw. wird an einer Umplanung gearbeitet? Werden Vorschläge der Bürger*innen 

berücksichtigt? Wenn nein, warum nicht? 

Falls nein, ist eine solche beabsichtigt? 

 

Antwort:  

Als Ergebnis der Veranstaltung wurden weitere Prüfaufträge für das damalige Straßenverkehrs- und Tief-

bauamt und das Mobilitätsamt festgehalten.  

Das damalige Straßenverkehrs- und Tiefbauamt hat daraufhin weitere Varianten für die Querschnittsauf-

teilung mit überschlägigen Kosten erarbeitet und geprüft. Dabei wurden auch die Vorschläge der Bür-

ger*innen berücksichtigt. Diese sollten ursprünglich in einer zweiten Anliegerversammlung vorgestellt 

werden. Aufgrund des Umfangs der Varianten einigten sich das damalige Straßenverkehrs- und Tiefbau-

amt mit den Vertretern der Anwohner*innen und Eigentümer*innen zunächst darauf, vor der nächsten 

geplanten Anliegerversammlung eine gemeinsame kleinere Gesprächsrunde (mit etwa fünf Vertretern) 

durchzuführen. Um mit den Teilnehmenden in einen konstruktiven Dialog treten zu können, ist ein Be-

sprechen und Skizzieren in Plänen erforderlich. Ein Termin hierfür wurde für den 24. März 2020 verein-

bart und musste wegen der Corona-Pandemie abgesagt werden.  

 

Frage 3:  

Sind im Zuge von Maßnahmen auch Schäden am Abwasserkanal zu beheben? 

 

Antwort :  

Die Straßenbaumaßnahme wird im Zuge der Kanalerneuerung durchgeführt. Wie in der Vorlage 

2019/0130 erwähnt, ist die Kanalsanierungsmaßnahme nur durch eine offene Bauweise möglich, 

wodurch die Waldstraße ohnehin aufgebrochen werden muss. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Jochen Partsch 

Oberbürgermeister 
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Verteiler: 

Büro der Stadtverordnetenversammlung 

und Gremiendienste 

Pressestelle  zur Kenntnis 

  zur Veröffentlichung 

Mobilitätsamt 
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